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Zur Miniſterkriſe in Frankreich
Halle 24 April

Die franzöſiſche Deputirtenkammer welche ihre Oſterferien noch
nicht beendet hatte war auf geſtern einberufen worden weil der
Senat die Kredite für Madagaskar verweigert hatte und das
Kabinet Bourgeois hieraus den Anlaß für ſeine Demiſſion
herleitete Der Widerſtand den das Kabinet ſchon ſeit einiger
Zeit gefunden war kein vorübergehender er ſaß tief gewurzelt
und es ließ ſich mit mathematiſcher Sicherheit vorausſagen daß
die ſyſtematiſch betriebenen Verſuche das Kabinet zu ſtürzen ſich
immer und ſo lange wiederholen würden bis dieſer Zweck erreicht
ſein würde Dem klugen Bourgeois kam es vor Allem darauf an
ſich einen möglichſt guten Abgang zu ſichern

Ueber die geſtrige Kammerſitzung und die ſich daran an
ſchließenden Tagesvorkommniſſe erhalten wir vom Wolff ſchen Bureau
nachſtehende Telegramme

Paris 23 April Zur heutigen Sitzung der Deputirten
kammer iſt der Andrang ein ſtarker Die Tribünen ſind über
füllt die Diplomatenlogen ſtark beſetzt im Hauſe herrſcht große
Bewegung faſt alle Deputirten ſind anweſend Miniſterpräſident
Bourgeois verlieſt eine Erklärung worin er an den
Beſchluß der Kammer über die Madagaskar Kredite und die
Weigerung des Senats dieſe Kredite zu bewilligen erinnert
Rufe auf der äußerſten Linken Nieder mit dem Senatlniſterdraäſtdent Bourgeois erklärt der Beſchluß des Senats

hindere das Kabinet in geſetzlicher Weiſe für die Thätigkeit der
Militärbehörde auf Madagaskar vom 30 d M ab zu ſorgen
Das Kabinet habe Alles der Sorge nm die Frage der Sicherheit
und nationalen Würde unterordnend beſchloſſen zurückzutreten
damit ein neues Kabinet ſofort einen Beſchluß über die Mada
gaskarkredite erlangen könne Der Miniſterpräſident ſetzt ſeine
Vorleſung inmitten von Unterbrechungen fort und erklärt weiter
daß das Kabinet nachdem die Kammer ihm mehrfach Beweiſe
des Vertrauens gegeben habe es nicht für möglich gehalten habe
zurückzutreten ohne vorher vor die Kammer mit der Erklärung
der Gründe zu treten Der Miniſterpräſident widerſpricht dem
Vorwurf das Kabinet ſei nicht verfaſſungsmäßig dem Senat
allein ſtehe es nicht zu die Verfaſſung auszulegen Das Mini
ſterium habe ſich bemüht ſein Programm zu verwirklichen das
Land werde darüber richten Beifall auf der Linken Der
Miniſterpräſident verläßt mit den Miniſtern den Saal inmitten
von Beifallsbezeugungen der Rechten und eines Theiles des
Centrums Rufe auf der äußerſten Linken Nieder mit dem
Senat Andauernde Bewegung Die Miniſter begeben
ſich in das Elyſee um ihre Demiſſion zu über
reichen Der Deputirte Ricard begründet im Namen der
Progreſſiſten Gruppe unter großer Erregung des Hauſes
einen Antrag der das Uebergewicht der Deputirtenkammer
ausdrückt ſowie den Entſchluß ſeiner Partei eine Politik
demokratiſcher Reformen zu verfolgen Gobelet tadelt
das geſetzwidrige Verhalten des Senats und deſſen Feindſeligkeit
gegen das Kabinet Der Redner bringt eine Tagesordnung ein

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

84 Fortſetzung Nachdruck verboten
Roſa Riedel war ein Mädchen vom Ballet jung ſehr hübſch

and brav ſie hatte lange Zeit den Verlockungen widerſtanden
welche ihr Beruf mit ſich brachte Arm aber tugendhaft war
ſie mehr als einmal hungrig zu Bett gegangen weil ſie ein
opulentes Souper eine elegant eingerichtete Wohnuug oder
uxuriöſe Garderobe nicht mit ihrer Schande erkaufen wollte

Da hatte ſie auf einem Maskenballe im Opernhauſe die
Bekanntſchaft Sir Frederik s gemacht Sein zurückhaltendes
ernſtes Weſen hatte ihr gefallen ſeine männlich ſchöne Er
ſcheinung ihr Jntereſſe erregt Roſa hoffte in Sir Frederik
der ihr ſeine Familien Verhältniſſe ſorglich verſchwiegen einen
Mann zu finden der ernſte Abſichten hegte Sie war jung
und ſchön als Künſtlerin blühte ihr Ruhm und Glück ſo manche
ihrer Kolleginnen hatten Grafen und Fürſten erobert warum
ſollte es ihr mit dem reichen Engländer nicht gelingen der
vorgab ſie zu lieben

Das Verhältniß wurde immer inniger und da Sir Frederik
hatte merken laſſen daß er nur jetzt durch Familien Verhältniſſe

verhindert ſei eine Heirath einzugehen aber jedes Hinderniß zu
beſiegen hoffe ſo vertraute ihm Roſa ihre Ehre erwartend
daß ihr Geliebter bald ſein Wort halten werde

An eine Heirath hatte nun Sir Frederik aus guten Gründen
nie gedacht wenn auch die Unſchuld und Schönheit der kleinen
Tänzerin ſeine Sinnlichkeit reizte Er miethete Roſa eine
elegante Wohnung und beſuchte ſie häufig vermied jedoch ſorg
fältig ſich öffentlich mit ihr zu zeigen wie ſie es gewünſcht
hatte unter dem Vorwande ihren Ruf zu ſchonen Um
ſein Jnkognito ja nicht zu verrathen hatte er ſich ein Zimmer
in der Stadt gemiethet und dorthin unter falſcher Adreſſe
ſandte die Tänzerin ihre Briefe oder Beſtellunoen

Werſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

die erklärt daß die Deputirtenkammer nur einem Kabinet ſeine
Unterſtützung gewähren werde das entſchloſſen ſei die Verwirk
lichung demokratiſcher Reformen zu verfolgen und den höheren
Rechten die die Deputirtenkammer auf Grund des allgemeinen
Stimmrechts beſitze Achtung zu verſchaffen Lebon beantragt
die Vertagung der Berathung da das Miniſterium ſeine Ent
laſſung gegeben habe Große Unruhe Dieſer Vertagungs
antrag wird mit 289 gegen 268 Stimmen abgelehnt Es
werden mehrere Tagesordnungen eingebracht Goblet ſchließt
ſich der Tagesordnung Ricards an die folgenden Wortlaut hat

Die Deputirtenkammer betont von Neuem die Vorherrſchaft
der Erwählten des allgemeinen Stimmrechts und
ihren Eutſchluß eine Politik demokratiſcher Reformen zu
verfolgen Der erſte Theil dieſer Tagesordnung bis einſchließlich
der Worte des allgemeinen Stimmrechts wird mit 309 gegen
38 Stimmen der zweite Theil mit 417 gegen 37 Stimmen an
genommen Lebhafte Bewegung Ueber die ganze Tages
ordnung wird namentlich abgeſtimmt

Paris 23 April Die Tagesordnung Ricard wurde
von der Deputirtenkammer mit 258 Stimmen angenommen
Dagegen ſtimmte Niemand Beifall Mehrere Anträge betr
Verfaſſungsreviſion wurden eingebracht und einer Kommiſſion
überwieſen Hierauf wurde die Sitzung geſchloſſen und die nächſte
auf kommenden Dienstag anberaumt Ricard deſſen Tages
ordnung angenommen wurde iſt nicht der Juſtizminiſter ſondern
der Deputirte des Departements Cöte Or

Paris 23 April Die Berathung der Miniſter im
Elyſee war nur von kurzer Dauer Präſident Faure nahm
die Demiſſion des Kabinets an und wird morgen die Berathungen
betr Bildung des neuen Miniſteriums aufnehmen Jn den
Kammercouloirs herrſcht die Anſicht vor Präſident Faure müſſe
infolge des Kammervotums zu einem radikalen Kabinet
reifen eine Kombination Peytral Sarrien wird mehrfachfür wahrſcheinlich bezeichnet

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 23 April Hofnachrichteu Der Kaiſer iſt
heute früh um 5 z Uhr aus Waſungen abßgereiſt und traf um118 Uhr in Strehlen bei Dresden ein Zum Empfange war

z gr in von Sachſen anweſend welche der Kaiſer auf s herzlichſte
egrüßte

Jm Auftrage des Kaiſers hat ſich am Donnerstag
Abend der Flügeladjutant Oberſt Graf v Moltke nach Kreiſau
begeben um am Sarge des Generalfeldmarſchalls Grafen v Moltke
an deſſen Sterbetage einen von beiden Majeſtäten gewidmeten
großen Lorbeerkranz niederzulegen

Der franzöſiſche Botſchafter Herbette wird
vorausſichtlich im September von ſeinem hieſigen Poſten abberufen
werden

v Villaume Generallieutenant und Kommandeur der
7 Diviſion iſt zum Direktor der Kriegsakademie ernannt worden
Der Genannte war früher der Botſchaft in Rom der in Paris
und ſpäter der in Petersburg attachirt er erfreute ſich großer
Werthſchätzung des Zaren Alexander III

Zu Roſa nun verfügte ſich der Kapitän Er fand ſie allein
in ihrem Boudoir nachläſſig hingeſtreckt in die Polſter einer
Ottomane Ein roſa Mouſſelinkleid umfloß in leichten Falten
ihre üppige Geſtalt Weiche Teppiche bedeckten den Boden
und Möbel von weißem vergoldeten Holz mit lichtblauem
Seidendamaſt überzogen waren in dem traulichen Gemache
vertheilt das Blumen Bilder Vaſen und Statuetten ſchmückten

All dieſen Luxus hatte der reiche Engländer angeſchafft
und die Kolleginnen Roſas beneideten ſie nicht wenig um ihre
Eroberung es ahnte ihnen freilich nicht daß hier die Liebe
und nicht der Eigennutz das Band geknüpft

Nach einer zärtlichen Begrüßung begann der Kapitän den
Zweck ſeines Kommens näher anzudeuten Er erzählte die
Geſchichte des ſtummen Mädchens und fragte Roſa ob ſie nicht
gewillt ſei das ſchöne Kind Pei ſich aufzunehmen

Die Tänzerin war durch dieſe Mittheilung nicht angenehm
berührt man ſah es ihr an mit enttäuſchter Miene fragte ſie
nach dem Alter des Mädchens und als ſie erfahren daß es
wahrſcheinlich 12 oder 13 Jahre zähle wurde ſie noch nach
denklicher So warm hatte der ſonſt ziemlich kühle bedächtige
Engländer ſich noch nie für eine Sache intereſſirt und dies war
ein Zeichen daß die ſtumme Waiſe welche ſie in ihr Haus
aufnehmen ſollte ſeinem Herzen nahe ſtände Wer war das
Mädchen aber Eine Geliebte konnte es wegen des jugend
lichen Alters nicht ſein alſo eine Verwandte vielleicht gar
eine natürliche Tochter

Jn dieſem Falle ſchien es geboten die Kleine unter den
Augen zu behalten deshalb ſagte Roſa auch nach kurzer
Ueberlegung

Hier bei mir kann das Kind nicht bleiben John Sir
piger hatte Roſa ſeinen wahren Namen verſchwiegen denn
olch kleines Mädchen bedarf fortwährender Obſorge die ich

ihr nicht zu theil werden laſſen könnte da mich mein Beruf
den halben Tag vom Hauſe fernhält Deine Zora würde alſo

An die Adreſſe des Abgeordneten Ahlwardt iſt
von Berlin aus ein eingeſchriebener Brief nach Amerika abgegangen
Das Schreiben ehemaliger Anhänger Ahlwardts beſagt Die Geduld
der Wähler und vieler ehemaligen politiſchen Freunde iſt zu Ende
nachdem jetzt ſchon die amerikaniſchen Gerichte ſich mit der Perſon
des deutſchen Abgeordneten beſchäftigen Ahlwardt bringe durch
ſeine Abenteuer die Partei in Mißkredit Die Wähler des Kreiſes
Friedeberg Arnswalde die früher von einem ſelbſt bei den politiſchen
Gegnern hochgeachteten Manne vertreten wurden ſeien durch
Ahlwardt s Handlungsweiſe dem Fluche der Lächerlichkeit anheim
gefallen Er möge alſo ſein Mandat niederlegen und zwar gegen
eine Abſtandsſumme von 5000 Mk Nach Eintreffen der von einem
Notar zu beglaubigenden Verzichtleiſtung und nach Verkündigung
derſelben im Reichstage werde die Summe von einem Newyorker
Bankier ausgezahlt werden Die Bedenkzeit beträgt 10 Tage

v Hammerſtein hat gutem Vernehmen nach gegen
das Urtheil der Strafkammer Reviſion eingelegt und ſtützt dieſelbe
anf 8 377 Ziff 8 der Strafprozeßordnung wonach ein Urtheil
auf einer Verletzung des Geſetzes beruhend anzuſehen iſt wenn die
Vertheidigung in einem für die Entſcheidung weſentlichen
Punkte durch einen Beſchluß des Gerichts unzuläſſig beſchränkt
wurde Bekanntlich lehnte der Gerichtshof den Antrag der Ver
theidigung ab der die Unzuläſſigkeit des Verfahrens darthun
ſollte inſofern als durch amtliche Auskunft des Auswärtigen Amts
über den Zeitpunkt der Zuſtellung des Auslieferungsantrages an
die italieniſche Behörde feſtgeſtellt werden ſollte daß die Berliner
Strafbehörde durch Transport Hammerſtein s von Athen auf
italieniſches Gebiet einen unfreiwilligen Aufenthalt des Angeklagten
ſchuf und dann die italieniſche Regierung veranlaßte den Ange
klagten der bei ihr ein freiwilliges Aſyl gar nicht nachgeſucht
hatte auszuliefern

Zum Prozeß Hammerſtein ſchreibt die Frankfurter
Das Erkenntniß des Gerichtshofs fällt über den Charakter des
un denn v Hammerſtein ein hartes aber gerechtes Urtheil Es
tellt feſt daß er ſeine Nothlage ſelbſt verſchuldet und das ihm

bewieſene große Vertrauen ſchwer mißbraucht hat es ſchließt ſich
ugleich der Ausführung des Staatsanwalts an daß Hammerſteinſich als vollendeter Heuchler erwieſen habe Die erkannte Zucht

hausſtrafe von drei Jahren iſt trotzdem keineswegs hoch bemeſſen
da nach dem Strafgeſetzbuch bis zu 10 Jahren Zuchthaus hätte
erkannt werden können Allgemeine Billigung wird die Schluß
bemerkung des Gerichtsvorſitzenden finden daß der Gerichtsof den
Freiherrn v Hammerſtein nicht anders behandeln konnte als den
erſten beſten Steinklopfer

Bezüglich der Friedmann ſchen Broſchüre will
der Lok Anz wiſſen dieſelbe werde doch erſcheinen die gegen
theiligen Mittheilungen ſeien unzutreffend

Jn einer Betrachtung über den Ausgang der
Reichstagsſtichwahl in Osnabrück kommt die Frank
furter zu der Schlußfolgerung es ſei gar nicht anders möglich
als daß ein Theil der Sozialdemokraten für den Nationalliberalen
Wamhoff geſtimmt hätte

Zur parlamentariſchen Lage wird geſchrieben
Die durch die Blätter gehende Mittheilung daß der Reichstag
am 15 Mai bis zum Herbſt vertagt werden ſolle und daß vorher
nur das Zuckerſteuergeſetz und die Gewerbenovelle fertiggeſtellt

der Obhut des Dienſtmädchens anheim gegeben ſein und das
wäre keine gute Erziehungsmethode Aber ich kann Dir für
Deinen Schützling einen beſſeren Zufluchtsort anweiſen und
zwar bei meiner alten Großmutter

Du haſt noch eine Großmutter Roſa fragte der Kapitän
erſtaunt

Ja wohl habe ich Dir nie von ihr erzählt
Nein Du beklagteſt Dich im Gegentheil daß Du allein

in der Welt ſtündeſt
RNun freilich damit meinte ich nur daß meine Eltern

todt ſeien und ich eine Waiſe bin Die Großmutter iſt ja auch
nicht bei mir und ich habe wenig von ihr

Warum wohnt ſie nicht bei Dir
Jhre Beſchäftigung läßt das nicht zu meinte verlegen die

Tänzerin ſie iſt nämlich die berühmteſte Kartenlegerin weit
und breit und iſt ihrer Kunſt wegen geſchätzt

Und ihr ſollte ich das Mädchen anvertrauen
Gewiß ſie iſt eine brave Frau und lebt völlig abgeſchloſſen

von der Welt in einem kleinen Hauſe einer Nebenſtraße des
Vorortes Ottenring Jhre Kundſchaften ausgenommen verkehrt
ſie mit Niemandem ſie iſt etwas menſchenſcheu und ſprichtn gern viel eine ſtumme Gefährtin wird ihr gerade e
ein

Wohl willſt Du mit ihr ſprechen Roſa oder ſoll ich es
ſelbſt thun

Es iſt beſſer wenn vorerſt ich mit der Großmutter rede
das Geſchäftliche kannſt Du ſpäter mit ihr abmachen

Bitte ſage ihr daß ich nicht kargen will mit der Penſion
für die Kleine Sie ſoll begehren ich werde es zahlen nur
will ich daß das arme Kind gut gehalten wird

Das verſteht ſich von ſelbſt auch wird das Mädchen
en ja keine Schule beſuchen kann des Unterrichts be

ürfen
Ja wohl und ganz beſonders will ich einen geſchickten

nzeiger



Seite 2 Sonnabend Seueral Anzeiger
werden ſollten iſt unbegründet Selbſt wenn die Regierung es
wünſchen würde könnte ſie es gegenüber der Mehrheit doch nicht
wagen den Reichstag zu ſchließen oder zu vertagen bevor auch
das Börſengeſetz und das Margarinegeſetz angenommen ſind
Sie würde ſich ſonſt den heftigſten Angriffen der Agrarier aus
ſetzen Thatſächlich wird die zweite Leſung des Börſengeſetzes auch
wahrſcheinlich ſchon in Kürze beginnen Die Abſicht ſämmtliche
Geſetze alſo auch das Börſengeſetz das Margarinegeſetz und das
wenig Zeit wegnehmende Depotgeſetz vor Pfingſten zu erledigen
und dann Vertagung oder Schluß eintreten zu laſſen mag aller
dings beſtehen es iſt aber im höchſten Grade unwahrſcheinlich
daß dieſe Arbeitsleiſtung gelingen wird Es werden ja ſogar
noch neue Geſetzentwürfe die Organiſation des Handwerks und
ein Geſetz über die Schutztruppe erwartet

Die Zuckerſteuerkommiſſion des Reichstags hat heute
auch in zweiter Leſung die Betriebsſteuer mit zehn gegen zehn
Stimmen abgelehnt Dafür ſtimmte das Centrum dagegen die
Konſervativen Der Magdb wird aus Berlin geſchrieben

Man hofft auf eine Vereinbarung über das r nach der Richtung
hin daß die Betriebsſteuer unter beſonderer Berückſichtigung der
kleineren Fabriken wiederhergeſtellt wird und daß eine Verbrauchs
abgabe von 21 Mk eine Prämie von 2,50 Mk und ein Kontingent
von 17 Millionen eingeführt wird Die Kommiſſion ſetzte in
der heutigen zweiten Leſung des S 70 die Ausfuhrzuſchüſſe
für Rohzucker auf 2,50 Mk für Kandiszucker und Zucker in weißen
vollen Broden auf 3,55 Mk für alle übrigen Zucker von mindeſtens
98 Proz Zuckergehalt auf 3 Mk feſt gegenüber den Sätzen von
4 Mk bezw 5,25 Mk bezw 4,60 Mk der Vorlage und 3 Mk
bezw 4 Mk bezw 3,50 Mk der erſten Leſung

Ueber eine Abänderung der Gewerbe Novelle
in der noch ausſtehenden dritten Leſung haben mehrfach
wiſchen Mitgliedern der Regierung und der verſchiedenen Parteienſatigeſunden Gleichzeitig hatten auch Abordnungen der Kaufleute

von Frankfurt a M und Köln Gelegenheit mit Parlamentariern
und Regierungsmitgliedern beſonders über die Frage des Detail
reiſens zu ſprechen Es hat ſich in Folge deſſen eine Wendung
der Anſchauungen vollzogen die erwarten läßt daß das Aufſuchen
von Beſtellungen nur dann unterſagt wird wenn es ohne vorher
gegangene Erlaubniß des Beſuchten erfolgt

Jn der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes
über den Geſetzentwurf betr die Richtergehälter
beantragten die Konſervativen und die Freikonſervativen den in der
Erſtleſung abgelehnten Paragraphen 8 Aſſeſſorenparagraphen in
folgender Faſſung wieder herzuſtellen Die Ernennung der
Referendare zu Gerichtsaſſeſſoren erfolgt nach Maßgabe des be
ſtehenden Bedarfs Die Ausführung dieſer Beſtimmung erfolgt auf
Grund des von dem Juſtizminiſter erlaſſenen Regulativs Die
Nationalliberalen das Centrum und die Freiſinnigen drückten eine
ablehnende Haltung aus Die Abſtimmung wurde auf morgen
vertagt Jm Laufe der Debatte erklärte der Juſtizminiſter die
Einführung des Dienſtaltersſyſtems für die Richter werde den
Andrang zum Juſtizdienſte eindämmen Bezüglich des ſogen
Aſſeſſoren Paragraphen erklärte der Juſtizminiſter derſelbebiete praktiſche Vedenten da die Ausſonderung bereits in der Zeit

der Referendariatsprüfung vorgelegt werde Er erklärte den Vor
ſchlag des Oberreichsanwalts Hamm für diskutabel und bezeichnete
eventuell den Weg als gangbar wonach alle in der großen Staats
prüfung Beſtandenen zu Gerichtsaſſeſſoren zu ernennen aber der
Juſtizverwaltung die Befugniß zuzeed ſei die zur Beſchäftigung
im Juſtizdienſte ſich meldenden Gerichtsaſſeſſoren zurückzuweiſen
Zugleich werde dann eine Geſetzesbeſtimmung nöthig daß nur die
zur Beſchäftigung im Juſtizdienſt überwieſenen Gerichtsaſſeſſoren
als Richter zu gelten hätten

Dresden 23 April Bei der heutigen Parade welche
glänzend verlief führte der Kaiſer dem Könige zweimal ſein
GrenadierRegiment vor Bei der Ankunft auf dem Paradefeld
und bei dem Verlaſſen deſſelben wurden die Majeſtäten von der
Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt Um 6 Uhr fand in der Villa
Strehlen Familientafel ſtatt an welcher der Kaiſer und der König
und die Mitglieder der königlichen Familie ſowie der Erzherzog Otto
theilnahmen

Frankfurt a 24 April Für die Feier am 10 Mai
ſind folgende Zeitbeſtimmungen getroffen worden Beginn des
des Gottesdienſtes in der Katharinenkirche zu welchem das Ka iſer
paar direkt vom Bahnhof eintrifft um 10 Uhr Unmittelbar
an den Gottesdienſt ſchließt ſich die Denkmalsenthüllung um 11 Uhr
an Das Feſtmahl im Palmengarten findet um 5 Uhr ſtatt und
die Feſtvorſtellung im Opernhauſe um 7 Uhr

Jtalien
Rom 23 April Die Friedensver handlungen

ſcheiterten weil Menelik zwar die Erklärung des Verzichts auf
das italieniſche Protektorat erhielt aber ſich weigerte zu erklären
er nehme auch kein anderes Protektorat an Es heißt der zweite
Friedensunterhändler General Mazza ſei ebenfalls als Geißel
gefangen General Baldiſſera rüſtet zum Kampf während der
Regenzeit Baratieri ſoll auf ſeinen Geiſteszuſtand beobachtet
werden

Großbritannien
London 23 April Die Times meldet aus Sanſibar

von geſtern Der Rebellenhäuptling Baruk Aziz hat ſich in
ää ä

Maler als Lehrer für ſie zu gewinnen ſuchen denn ſie hat ein
ſo ausgeſprochenes Talent für die Malerei daß ſie verſpricht
bei guter Unterweiſung eine große Künſtlerin zu werden

Ei da kann ich aushelfen rief Roſa lebhaft und fuhr
gefallſüchtig lächelnd fort Du haſt gewiß ſchon von dem
Profeſſor Wardenthal gehört iſt er doch einer unſerer be
rühmteſten Maler

Jch hörte ſeinen Namen nennen ſah auch Bilder von ihm
in den verſchiedenen Kunſtausſtellungen

Nun gut dieſer große Künſtler iſt ein ebenſo großer Ver
ehrer des Ballets und meiner kleinen Perſon Erſt geſtern
hat er mir angeboten mein Bild zu malen er iſt ſicherlich
bereit zu jener Gefälligkeit natürlich in allen Ehren und
wenn er Anderen auch keine Lektionen ertheilt wird er bei
Deiner Kleinen eine Ausnahme machen ich bürge dafür

Sir Frederik dankte und zog dann ein Etui aus der Taſche
das ein mit Brillanten beſetztes goldenes Kreuz enthielt

Die Tänzerin ſchlug vergnügt in die kleinen Hände Ach
das iſt lieb Wie reich wie geſchmackvoll

Dann aber ſetzte ſie einen langen Blick auf den Kapitän
heftend leiſe hinzu

Freilich ein einfacher Goldreif der mir das Recht geben
würde mich auch vor der Welt Dein Weib zu nennen wäre
mir viel viel lieber

Später habe nur Geduld mein Herz tröſtete der Kapitän
Jch baue auf Dein Verſprechen und traue Deiner Ehre

entgegnete Roſa ernſt
Der Geſprächsgegenſtand ſchien Sir Frederik peinlich zu

ſein er kam wieder auf die ſtumme Waiſe zurück und Roſa
verſprach noch am ſelben Tage die Fahrt nach dem entfernten

Mau mit 1000 Anhängern dem Gouverneur Wißmann ergeben
Baruk wird im Süden von Tanga bleiben Aus Singa

pore meldet die Times vom 21 April Die Peſt in Hong
kong nimmt zu es werden täglich 12 Erkrankungen gemeldet
Jn Korea werden gegen die Japaner fortdauernd Mordthaten
und Räubereien begangen die Japaner können die Lage unmöglich
noch lange mit anſehen Der Parlaments Unterſekretär des Aus
wärtigen Curzon erklärte heute im Unterhauſe die Unter
handlungen mit den Vereinigten Staaten von Nordamerika betr
Venezuela dauerten fort es ſei nicht rathſam jetzt Erklärungen
darüber abzugeben Die Gerüchte von einem angeblichen Ver
trage zwiſchen Rußland und China ſeien von den Zeitungen
veröffentlicht und erörtert worden die Regierung beſitze keine zu
verläſſigen Nachrichten darüber Der Staatsſekretär für die
Kolonien Chamberlain erklärt die Regierung der Südafrika
niſchen Republik habe ſtarke Patrouillen längs der nordweſt
lichen und weſtlichen Grenze aufgeſtellt behufs Verhinderung der
Einſchleppung der Rinderpeſt und von der Beabſichtigung dieſer
Maßregel vorher am 19 und 21 März den Gouverneur der Kap
kolonie Sir H Robinſon telegraphiſch benachrichtigt Das
Gerücht daß jüngſt eine große Anzahl Deutſcher in der Delagoabai
gelandet ſei werde von den Rhedern des Schiffes welches dieſelben
gebracht haben ſoll entſchieden in Abrede geſtellt

Rußland
Petersburg 23 April Das Journal de St Petersbourg

ſchreibt Fürſt Ferdinand von Bulgarien hat unſere
Hauptſtadt verlaſſen Wir haben die Telegramme aus Sofia
wiedergegeben welche beweiſen wie erfreut die bulgariſche Nation
über den Empfang Sr Königl Hoheit in Petersburg geweſeniſt einen Empfang welcher den innigen Beziehungen Wehen den

beiden Ländern eine neue Weihe giebt Wir zweifeln nicht daß
der Fürſt von Bulgarien die beſten Erinnerungen an ſeinen Aufent
halt in Rußland mitnimmt

Afrika
Kapſtadt 23 April Die telegraphiſche Verbindung

mit Buluwahyo iſt in Folge Bruches des Drahtes bei Figtree
30 Meilen ſüdweſtlich von Buluwayo unterbrochen

Kleine Chronik
Berlin 23 April Rückſtändige Steuern Etwa dreißig

tauſend Steuerquittungen über rückſtändige Steuern ſind den hieſigen
Erhebern am geſtrigen Tage zugeſtellt worden Es handelt ſich hierbei
ausnahmslos um Steuerzahler welche verzogen und durch mangelhafte
Adreſſenangabe bisher nicht zu ermitteln waren Mit welchen Schwierig
keiten dieſes Ermittelungsverfahren mitunter verbunden iſt geht daraus
hervor daß etwa achttauſend Steuerquittungen auf drei bis vier Quartale
zurückdatiren

Osnabrück 23 April Feuersbrunſt Die Baumwoll
ſpinnerei von Eibermark bei Gronau iſt vollſtändig niedergebrannt DerSchaden wird auf 1 Millionen Mark geſchätzt Ziel Fenerwehrlente

ſind verletzt 400 Arbeiter brodlos
en 23 April Zuſammenſtoß von Zügen Auf

der Station Tauberfeld ſtießen geſtern Abend ein Perſonenzug undein Güterzug zuſammen 13 Wagen ſind ſtark beſchädigt eine Perſon

wurde verletzt Der Materialſchaden iſt bedeutend
Wien 23 April Der Hungerkünſtler Succi Jn vier

Tagen hat Suceci ſeine Faſtenkur beendet Dieſer Tage erhielt er nebſt
Blumen auch ein größeres Geſchenk in Cigarren Zu Beſuch fanden ſich
ausſchließlich Damen ein Am 20 dem 24 Hungertage betrug ſein
Gewicht 59,9 kg gegenüber 73 kg urſprünglichen Gewichts

Brüſſel 23 April Durchgegangen Der Lütticher Wechſel
a Thielen iſt verſchwunden und hat einen Fehlbetrag von über
400 000 Fres hinterlaſſen Die Staatsanwaltſchaft hat ſeine Bücher be
ſchlagnahmt um den vollſtändigen Fehlbetrag klarzuſtellen das eiſerneGetdſpind war leer Thielen ein geſinnungstüchtiger Klerikaler der aber

obwohl Familienvater zwei Maitreſſen unterhielt genoß das größte Ver
trauen in den höheren Kreiſen der Lütticher Geſellſchaft Hohe Summen
wurden ihm anvertraut aber er hat Alles verſpekulirt Die Zahl
der Opfer iſt ſehr groß der Friedensrichter verliert 130 000 Fres die
Gattin eines ſtreng katholiſchen Profeſſors an der Lütticher Univerſität
30000 Fres ein Doktor der Philoſophie und ein junger Mann der
Lütticher Ariſtokratie je 10000 Fres ein Geſchäftsmann 40000 Fres
Von dem Flüchtigen iſt bisher keine Spur entdeckt worden

Lokales
erx Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Ouellenangad e geſtattet

Halle 24 April
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag 27 April er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Landaustauſch an der großen Ulrichſtraße und Dachritzſtraße
2 Erbauung eines Kanals in der Schlippe zwiſchen den Grundſtücken

Spitze 13 und 14
3 Koſtenfreie Ueberlaſſung des Stadttheaters für 3 Vorſtellungen

4 für die Arbeitsnachweisſtelle des Vereins für Volks
wohl

5 Entlaſtung der Rechnung über den Hospital Umbau
6 Nutzbarmachung des Brunnens auf dem Schlacht und Viehhofe
7

8

9

Antrag die Behandlung der Aktien der Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Geſellſchaft betreffend
Kenntnißnahme von der Nachweiſung der im I Quartal 1896 für
die Stadtgemeinde anhängig gewordenen ProzeßfachenPetition Friedrich betreffend die Aufhebung von 8

Geſchloſſene Sitzung
10 Definitive Anſtellung eines Buchhalters bei der Stadthauptkaſſe
11 Definitive Anſtellung eines Büreau Aſſiſtenten bei der Polizei

Verwaltung
12 Erſtattung von Kur und Verpflegungskoſten an einen Beamten
13 Wahl eines Schiedsmannes für den II Bezirk
14 Definitive Anſtellung eines Büreauhülfsarbeiters als Aſſiſtent
15 Anderweite Beſoldung eines Lehrers
16 Definitive Anſtellung eines PolizeiSergeanten

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

aubeſchränkungen

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sitzung gelangten Vor
lagen von größerer Wichtigkeit nicht zur Berathung Bekanntlich wird die
Vereinigung der Halleſchen Hafenbahn und der Halle Hettſtedter
Eiſenbahn geplant Die Stadtgemeinde Halle hat das zum Ban der
Hafenbahn erforderliche Terrain gewährt wogegen ſie 200,000 Mk Aktien
der Geſellſchaft erhielt Nach einer vorliegenden Offerte ſollen nun die
Aktionäre der Hafenbahn im Falle der Vereinigung Aktien der Halleſtedter Eiſenbahn al pari erhalten Wer jedoch dieſe Attien nicht nehmen

will erhält den n ſeines Aktienkapitals von der Firma Lenz Co
mit 4 Prozent Aufgeld ausgezahlt Die ſtädtiſchen Behörden haben ſichnun darüber ſchüſſg zu machen ob für die Stadtgemeinde Aktien der

Halle Hettſtedter Eiſenbahn oder baares Geld genommen werden ſoll
Die Finanzkommiſſion beſchloß dem Plenum der StadwerordnetenVer
ſammlung zu empfehlen die 200,000 Mk mit 4 Prozent Auſſchlag in
baar zu nehmen Weiter erklärte ſich die Finanzkommiſſion damit ein
verſtanden daß auf der Spitze ein Stück Kanal zum Koſtedanſchlage vön
350 Ml ausgeführt wird Auch die unentgeltliche Hergabe des Stadt
theaters zum Zwecke der Aufführung der v Rohrſcheidt ſchen Dichtung
Arnim und Thusnelda deren Ertrag dem Denkmalsfonds zu Gute

kommen ſoll wurde genehmigt Auf don Schlacht und Viehhofe iſt
ſr Zt ein Brunnen gegraben Da ſich die Erwartung daß aus dieſem

werden könne nicht erfüllte wurde der Brunnen zugedeckt und der ge
ſammte Waſſerbedarf der ſtädtiſchen Waſſerleitung entnommen, it
Rückſicht auf den weſentlich erhöhten Waſſerpreis beabſichtigt jetzt das
Schlachthofkuratorium den Brunnen in Stand zu ſetzen um aus dem

für Halle und den Saalkrets

Brunnen das ganze für den Schlachſhofbetrieb nöthige Waſſer geſchöpft

25 April
kommiſſion bewilligte die zur Wiederaufdeckung und Inſtandſetzung des
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Brunnens erforderlichen Mittel
Theaterkommiſſion Zu Gunſten des Fonds für das Kaiſer

Wilhelm Denkmal ſoll bekanntlich im Stadttheater auf Grund der Dich
tung des Herrn Regierungsrath v Rohrſcheidt Merſeburg Armin und
Thulnelda eine Vorſtellung mit lebenden Bildern veranſtaltet werden
Für die erforderlichen Vorbereitungen iſt aus den Herren Stadtverordneten

tto Buchdruckereibeſitzer Ulrich Schwetſchke Regierungsrath
v Rohrſcheidt Theaterdirektor Rahn und Regiſſeur Lorenz eine
Kommiſſion gebildet welche das Recht der Kooptation haben und ver
pflichtet ſein ſoll einige Damen zu kooptiren In der geſtrigen Sitzung
der Theaterkommiſſion lag ein Antrag auf Hergabe des Stadttheaters zu
den Vorſtellungen vor Dieſelben ſollen möglichſt an drei Abenden in
der Zeit bis zum 15 Mai ſtattfinden Mit Rückſicht auf den patriotiſchen
Zweck erklärte ſich die Kommiſſion damit einverſtanden daß das Theater
zu den Aufführungen unentgeltlich hergegeben wird Die genaue Feſt
ſetzung der Zeit ſoll der Vereinbarung mit Herrn Theaterdirektor Rahn
vorbehalten werden Jn der Sitzung wurde noch mitgetheilt daß der
Stadtverordneten Verſammlung eine Vorlage betr Wiedervermiethung
des Stadttheaters in den nächſten Tagen zugehen wird Es wird nur
noch der Entwurf eines der Neuvermiethung zu Grunde zu legenden Ver
trages durch Umdruck vervielfältigt

Vakanute Stellen für Militäranwärter im Bereiche des
IV Armeecorps Geſucht werden in Halberſtadt beim Magiſtrat
1 Polizeibureauaſſiſtent ſofort 1350 Mk ſteigend bis 1950 Mk penſions
berechtigt in Lichtenbur d der Strafanſtalt 3 Hülfsaufſeher ſofort
je 2,25 Mk Tagegeld ebenda 1 Aufſeher 900 Mk ſteigend bis 1500 Mk
und 90 Mk Wohnungsgeld in Löbejün beim Magiſtrat 1 Magiſtrats
und Polizeidiener ſowie ſtädtiſcher Vollziehungsbeamter mit 100 Mk
Kaution ſofort 900 Mk 50 Mk Kleidergelder und ca 50 Mk Neben
einnahme penſionsberechtigt in Neinſtedt beim Amtsvorſtand 1 Amts
diener zum 1 Juli 700 Mk nicht penſionsberechtigt in Sanger
hauſen beim Magiſtrat 1 Standesbeamter und Bureauaſſiſtent ſofort
1200 Mk ſteigend bis 1800 Mk penſionsberechtigt Zu dieſen Stelleniſt der gioiberſeginehsſchein erforderlich

IV communaler Wahlbezirksverein Jn der geſtrigen Sitzung
gelangte die Frage der Verlegung des Viehmarktes zu eingehender Er
örterung Man war allgemein der Anſicht daß es wohl am zweckmäßigſten
ſein würde wenn der Markt ferner auf dem Roßplatze abgehalten werden
könnte Jndeſſen werde nach Lage der Verhältniſſe die Stadt über kurz
oder lang zu einer Verlegung ſchreiten müſſen Bei der Wahl des
Platzes müſſe darauf Bedacht genommen werden daß die Marktbeſucher
möglichſt auch die Stadt berühren Da nun leider im Weſten kein ge
eigneter Platz vorhanden ſei der an ſich ſchöne Platz auf der Peißnitz
könne nicht in Frage kommen weil derſelbe im Ueberſchwemmungsgebiete
liegt ſo könne nur der Süden oder Norden bezw Nordoſten in Be
tracht kommen Am beſten würde es ſein wenn ein ſtädtiſcher Acker
gewählt wird Ehe der Verein eine beſtimmte Stellung in der Angelegen
heit nimmt ſollen aber die Vorſchläge des Magiſtrats abgewartet werden Jn
der Frage der Erwerbung der Moritzburg durch die Stadt wurden recht
abweichende Meinungen laut Während von einer Seite betont wurde
daß man im Jntereſſe der weiteren gedeihlichen Entwickelung der Stadt
den Plan nicht ſo ohne weiteres von der Hand weiſen ſolle wollten
andere Redner überhaupt nichts davon wiſſen Wieder Andere traten nur
für Herſtellung der Straßenverbindung zwiſchen Alte Promenade und
Robert Franzſtraße ein Gegen die rn des Grundſtücks wurde
beſonders angeführt daß die Burg nicht in das Eigenthum der Stadt
übergehen ſondern der Stadtgemeinde nur auf 80 oder 90 Jahre über
wieſen werden ſolle Bei der jetzigen finanziellen Lage der Stadt und
beſonders ſo lange die Realſteuern 150 Prozent betragen könne an die
Verwirklichung derartiger Projekte nicht gedacht werden Die Mehrheit
ſprach ſich gegen die Erwerbung der Moritzburg jedoch für Herſtellung
einer Straßenverbindung Fußgängerſteig aus Die Anlage einer Fahr
ſtraße auf dem Theile der Alten Promenade zwiſchen dem Lehmann ſchen
Hauſe und Café Monopol wurde rgligu gutgeheißen indeſſen ſei
unbedingt zu fordern daß das Tholuck ſche Konfikt bezw die Anlieger die
geſammten Straßenausbaukoſten und nicht nur wie in der Magiſtrats
vorlage vorgeſchlagen 7000 Mk zu tragen haben Deshalb erklärte man
ſich auch mit dein in der Sache von der Baukommiſſion gefaßten Be
ſchluſſe einverſtanden Jn der vorletzten Sitzung der Stadtverordneten
Verſammlung iſt beſchloſſen den Magiſtrat zu erſuchen in Erwägung
zu nehmen ob nicht im Jntereſſe einer ſchnelleren Bekämpfung aus
gebrochener Schadenfeuer ſog Ciſternen anzulegen ſeien Da die Trag
weite dieſes Beſchluſſes vielfach mißverſtanden iſt wurde mitgetheilt daß
es ſich dabei um nichts weiter als die Anlage von Gruben handelt welche
mit Waſſer gefüllt werden Zuletzt wurde noch darauf verwieſen daß
hier italieniſche Zuckerwaarenhändler auch an Sonntagen während des
ganzen Tages und Abends mit ihren Waaren hauſiren gehen Da der
Hauſirhandel an Sonntagen geſetzlich verboten iſt und einheimiſche Händlerbei Uebertretungen zur Enaſe gezogen werden ſo ſei zu wünſchen daß

die Polizei den geſammten Hauſirhandel an Sonntagen unterdrückt
Harzklubzweigverein Halle Wir weiſen nochmals auf das am

Donnerstag 30 d M ſtattfindende Stiftungsfeſt in der Saalſchloßbrauerei
hin Die Theilnahme iſt wie wir hören eine recht große Bis heute
ſind rund 190 Gedecke 2 Mk gezeichnet Diejenigen Mitglieder dieſich noch betheiligen wollen haben ſich an den Scheführer und Schatz

meiſter des hieſigen Zweigvereins Herrn Amtmann Schlemm Händel
ſtraße 7 zu wenden Es wird erſucht das Vereinsabzeichen die ſilberne
Tanne anzulegen welches bei dem Schatzmeiſter à 1,50 Mk erhältlich
iſt Donnerstag 30 Nachmittags von 3 Uhr an können Plätze belegt
werden diejenigen die ſolche belegt haben wollen haben ihre Viſitenkarten
mit Angabe entwaiger Wünſche an den Vorſtand einzuſchicken Gäſte
können eingeführt werden Bemerkt ſei noch daß der e hier
jetzt 490 Mitglieder zählt Der Beitrag iſt jährlich 3 Mk Neuanmeldungen
nimmt der Vorſtand entgegen

XIII Bundestag des Deutſchen Radfahrer Bundes Schon
ſeit Wochen iſt der Feſt Ausſchuß des vom 7 bis 11 Auguſt d Js in
Halle a S ſtattfindenden Bundestages rüſtig an der Arbeit und auch
die eingeſetzten Kommiſſionen haben bereits eine Anzahl von Sitzungen
abgehalten und ſich über eine Reihe für das Gelingen des Bundestages
wichtiger Punkte ſchlüſſig gemacht So wird u a die Wohnungs
Kommiſſion in dieſen Tagen an die Hotelbeſitzer der Stadt Halle einRundſchreiben behufs r t
für die Feſttage ergehen laſſen ſpäter wird dann noch ein Aufruf andie Bürgerſchaft um Bereitſtelung von Privatquartieren veröffentlicht

werden Am 1 Mai wird auch das ſtändige Bureau des Feſt
Ausſchuſſes Martinsſtraße Nr 11 part eröffnet werden die
Geſchäftsſtunden erſtrecken ſich über die Zeit von 7 bis 12 Uhr Vormittags
und von 2 bis 7 Uhr Nachmittags Fernſprech Anſchluß Nr 70
Jm Geſchäftsbureau wird der Vorſitzende des Feſt Ausſchuſſes Herr Kauf
mann C Gebhardt an allen Wochentagen Nachmittags von 2 bis 4 Uhr
außerdem ein Mitglied der Preßkommiſſion Nachmittags von 3 bis 4 Uhr
zu ſprechen ſein

Fahrtvergünſtigungen Wie bereits berichtet wurde General
Anzeiger No 89 werden zur Erleichterung des Beſuches der vom
1 Mai d Js ab in Berlin ſtattfindenden Gewerbeausſtellung
auf ſämmtlichen Stationen im Bezirke der Königl Eiſenbahndirektion
Halle Sonderrückfahrkarten zu ermäßigten Preiſen ausgegeben und zwar
auf den Stationen der weſtlich von RoederauVerlin gelegenen Strecken
an jedem Freitage An folgenden Freitagen 22 Mai 19 Juni
3 Juli unterbleibt indeß die Ausgabe der Sonderrückfahrkarten Die

keit für alle Züge mit Ausnahme der züge betragen 2 Klaſſe
10,90 Mk 3 Klaſſe 7,60 Mk Nur für Perſonenzüge giltige Fahrkartenwerden zum Preiſe von 9,80 Mk für 2 und 650 Mt für 3 Klaſſe
ausgegeben Letztere Fahrkarten berechtigen zur Benutzung der Schneilzüge auch dann nicht wenn Zuſchlagkarten gelöſt werden die Giltigkeits

dauer der Sonderrückfahrkarten beträgt 10 Tage einſchl des Löſungsiages
Fahrtunterbrechung iſt nur einmal auf der Rückreiſe gegen Beſcheinigungdes Stationsbeamten geſtattet Auf der Reiſe nach Verln iſt Fahrt

unterbrechung ausgeſchloſſen den eine ſolche dennoch ſtatt ſo verliert
die Fahrkarte ſowohl für die Weiterreiſe als auch für die Rückreiſe ihre
Giltigkeit Dem Reiſenden iſt es nicht geſtattet die Sonderrückfahrkarte
an einem der auf den Löſungstag folgenden Tage zu benutzen die Karte
verliert mit Ablauf des Löſungstages ihre Giltigkeit

Sonderzüge Die Sächſiſche Staatseiſenbahnverwaltung beabſichtigtauch in dieſem Sommer im Verein mit den Preußiſchen Staatsbahnen

und der Oeſterreichiſchen Nordweſtbahn am Mittwoch den 15 Juli einen
Ferperzus mit außerordentlich ermäßigten Fahrpreiſen von Berlin
Leipzig und Dresden nach Wien über TetſchenJglau verkehren zulaſſen Ferner wird zu Beginn der ſächſiſchen Schulferlen am Montag

Vorort anzutreten Fortſ folgt ſelben das vorhandene Waſſer entnehmen zu können Die Finanz den 20 Juli ein weiterer Sonderzug von Leipzig und Dresden über

Preiſe der auf Station Halle zur Ausgabe o Karten mit T
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Nr 97 Sonnabend Seneral Anzeiger für Halle and den Eaalkreig
Tetſchen nach Wien verkehren u beiden en werden anläßlich
der Millenniumsausſtellung in zig Chemnitz und Dresden auch
Fahrkarten nach Budapeſt ausgegeben ferner auf allen
ſächſiſchen Stationen ermäßigte Anſchlüßkarten verabfolgt Vorausſichtlich
werden auch auf den größeren Stationen der Eiſenbahn Direktionsbezirke
Altona Hannover und Magdeburg Anſchlußkarten zu den Sonderzügen
Leipzig Wien ausgegeben Die Fahrpreiſe ebenſo die ſonſtigen Beſtim
mungen werden in einer im Monat Juni erſcheinenden Ueberſicht von
der Sächſiſchen Staatsbahnverwaltung veröffentlicht

Auszeichnung Wie uns mitgetheilt wird iſt dem ordentlichen
Profeſſor in der theologiſchen Fakultät unſerer Hochſchule Herrn Ober
Konſiſtorialrath D Köſt lin anläßlich der Aufgabe ſeiner Lehrthätigkeit
der Stern zum Königlichen Kronen Orden zweiter Klaſſe verliehen
worden

Steuerveranlaguung Das Ergebniß der jetzt beendigten Ver
anlagung zur Einkommenſteuer und Ergänzungsſteuer
für das Steuerjahr 1896/97 in der Stadt Halle a S iſt folgendes
Das Reſultat des Vorjahres iſt in Klammern angegeben A Ein

kommenſteuer 1 Mit einem Einkommen von mehr als 900 Mt bis
3000 Mk ſind veranlagt worden 13 975 12 394 phyſiſche Perſonen mit
einem Geſammt Jahresſteuerbetrage von 251 344 Mk 213539 Mk
Freigeſtellt ſind gemäß S 18 des Einkommenſteuergeſetzes Kinder
1631 1218 gemäß 8 19 a a O andauernde Krankheit u ſ w
13 15 Cenſiten 2 Mit einem Einkommen von mehr als 3000 Mk
ind veranlagt 2958 1810 phyſiſche Perſonen mit einem GeſammtJahres

uerbetrage von 864 712 Mk 814 024 Mk 3 Nicht phyſiſche Per
ſonen Aktiengeſellſchaften u ſ ſind veranlagt 21 22 mit einem
Jahresſteuerbetrage von 105089 Mk 110616 Mk Jm Ganzen
werden herangezogen zur Einkommenſteuer 16954 15 227 Cenſiten
mit einem Jahresſteuerbetrage von 1221145 Mk 1 138179 Mk alſo
gegen das Vorjahr mehr 82966 Mk B Ergänzungsſteuer 1 Ver
anlagt ſind Cenſiten mit einem Einkommen von 900 bis 3000 Mk zur
Ergänzungsſteuer 3060 2793 mit einem Steuerbetrage von 35661 Mk
36 157 Mk 2 Mit einem Einkommen von mehr als 3000 Mk

2554 2413 Cenſiten mit einem Steuerbetrage von 210894 Mk
213872 Mk Jm Ganzen ſind veranlagt 5584 5206 Cenſiten mit

einem Geſammt Jahresſteuerbetrage von 246 555 Mk 250 029 Mk alſo
gegen das Vorjahr weniger 3474 Mk

Stadttheater Das Enſemble Gaſtſpiel des Berliner Reſidenz
und Neuen Theaters das durch die vorzügliche Darſtellung und Wahl
des Repertoires immer mehr das Jntereſſe unſeres Publikums wachruft
neigt ſeinem Ende zu Morgen Sonnabend wird Fernande
Pariſer Schauſpiel in 4 Akten von Victorien Sardou gegeben Da Halbe s
Liebesdrama Jugend bei ſeiner Aufführung am Mittwoch einen ſo
großen Erfolg erzielte hat ſich die Direktion entſchloſſen dieſes intereſſante
Stück Sonntag Nachmittag als FremdenVorſtellung bei halben
Preiſen zu wiederholen Abends geht Henrik Jbſen s Schauſpiel Die
Wildente als letztes Gaſtſpiel der Berliner in Scene

Das Jnhresfeſt unſerer Diakoniffen Anſtalt wird am Sonntag
Jubilate 26 April 10 Uhr Vormittags gefeiert Die Feſtpredigt hält
Konſiſtorialrath D Göbel Die Einſegnung von S Diakoniſſen vollzieht
Paſtor Jordan Alle Freunde der Anſtalt ſind zu dieſer Feier will
kommen Die Nachfeier findet Nachmittags 3 Uhr in den Räumen des
Feierabendhauſes Wieſenſtraße ſtatt egen des begrenzten Raumes
können an der Nachfeier nur die durch Karten eingeladenen Freunde theil
nehmenv Vortrag Mauerhof Vor einem unerwartet zahlreich erſchienenen

Publikum hielt geſtern Abend in den Kaiſerſälen Herr Emil Mauer
hof den erſten ſeiner angekündigten literar äſthetiſchen Vorträge Er
ſprach über die Lady Macbeth Was an dem Redner zunächſt
angenehm auffiel war ein weiches Organ und eine ſelten ſchöne Sprache
demnächſt der pſychologiſch geſchulte Scharfſinn und die unbefangene Selbſt
ſtändigkeit des Urtheils das ſich von jeder vorgefaßten Meinung und von
jedem Autoritätsglauben freizuhalten verſtand Er machte ſeine Zuhörer
mit den Tiefen einer Menſchenſeele bekannt die er mit feinem Verſtänd
niſſe bis in die geheimſten Falten ihres Weſens vor ihnen ausbreitete
Gewiß iſt dieſe Behandlung die einzig richtige ja die einzig mögliche Art
dichteriſche Geſtalten zu begreifen namentlich wenn ſie von einem Herzens
kundigen wie Shakeſpeare erſchaffen find freilich auch eine ſehr ſchwierige
gelingt ſie aber ſo muß dafür auch der Gewinn für den aufmerkſamen
Zuhörer ein ſehr großer und dauernder ſein Lady Macbeth wird Jedem
unvergeßlich bleiben der ſie geſtern durch Herrn Mauerhof aus dem Nebel
herkömmlicher Aeſthetik herauszaubern ſah in all ihrer Schönheit und
Friſche und der ſie dann begleitete auf dem Wege zum Verbrechen und
zum tragiſchen r Mit einigen ſarkaſtiſchen Bemerkungen ſtreifte
der Vortragende jene abſurden Vorſtellungen nach denen die Lady bald
eine Gattenmörderin bald eine Mörderin aus Gattenliebe eine Vir
tuoſin des Verbrechens eine altnordiſche Furie eine kannibaliſche
Amazone ſein ſoll Zu ſolchen Verkehrtheiten könne nur eine gakindiſche Phantaſie gelangen Demgegenüber ſagt Herr Mauerhof ſie ſa

nicht roh nicht gemein ſie ſei weder grauſam noch gefühllos weder blut
dürſtig noch kannibaliſch nur der Pöbel urtheile ſo ſie ſei im Gegen
theil vornehm und zart und von unergründlicher Güte aber eine
dämoniſche Natur vhne die Zucht des Gewiſſens aus der harten
Schule des Lebens nur als Gefühl nicht als Grundſatz ſei das Gewiſſen
wahrnehmbar in ihr darum ſei ſie auch dem plumpen Verſtande der nur
auf Worte und Lehrſätze pocht von jeher unſympathiſch erſchienen der
Feingehalt ihres Empfindens ſei aber ſo groß daß ſie die doch auf jenen
Höhen der Menſchheit wandelt wo es keine Kläger und keine Richter giebt
gleichwohl an dem eigenen Gerichte zu Grunde gehhe Dem Nachweiſe
dieſes Urtheils war eben der geſtrige Abend gewidmet Jhn hier zu
wiederholen iſt unmöglich uns will es ſcheinen als wäre es dem Herrn
Redner vollkommen gelungen Wie man ſich aber auch zu ſeinen Aus
führungen ſtellen mag jedenfalls war der Abend ein ſehr anregender

Nächſten Montag ſpricht Herr Mauerhof über die Grundidee
in Goethe s Fauſt ein zweiter vielumſtrittener Fall

Stiftungsfeſt Der von Herrn Oberdiakonus Richter ins Leben
gerufene evangeliſche Jugend verein der St Ulrichsgemeinde feiert am
Sonntag 26 April ſein erſtes Stiſtungsfeſt Die Feſtpredigt wird Herr
Paſtor Simſa um 6 Uhr in der Ulrichskirche halten Die Nachfeier der
ein reiches Programm zu Grunde liegt beginnt pünktlich 8 Uhr im großen
Saale des Prinz Karl

Friedenstags Feier Ein Feſtausſchuß der deutſchen Burſchen
ſchaften verſendet folgenden Aufruf Fünfundzwanzig Jahre ſind dahin

n en ſeit jenen großen Tagen in denen das deutſche Volk in heißemr die Unabhängigkeit des theueren Vaterlandes vertheidigt ſeine

Einheit errungen hat ir haben ein einiges deutſches Reich wir haben
einen deutſchen Kaiſer ein Jdeal für welches die deutſche Burſchenſchaft
gelitten und geſtritten hat ſolange ſie beſteht Und wenn das ganze
deutſche Volk mit neu erwachter Begeiſterung ſich ſeines geeinigten Vater
landes freut und gleichſam in einem einzigen ununterbrochenen Feſte die
Siege feiert welche ſeine Söhne in den Jahren 1870 und 1871 erfochten
haben da darf auch die deutſche Burſchenſchaft und ſie gewiß nicht an
letzter Stelle voll d geiht und Begeiſterung mitfeiern in dem ſtolzen
Bewußtſein daß auch ſie zu des Volkes und Reiches Größe kräftig mit
ewirkt hat Jn Frankfurt der alten Kaiſerſtadt hat die große
Epoche ihren ruhmreichen Abſchluß gefunden mit dem Friedensſchluß am
10 Mai 1871 in Frankfurt wollen wir deshalb eine das Feſtjahr würdig
abſchließende Feier veranſtalten So laden wir denn Enuch die alten
Herren wie die aktiven Mitglieder der deutſchen Burſchenſchaften herzlichſt
ein Kommt nach Frankfurt und feiert mit uns die 25 Wiederkehr jenes
Friedenstages Möge eine P rege Betheiligung unſer Feſt zu
einer mächtigen Kundgebung der deutſchen Burſchenſchaft geſtalten Frank
furt a im Februar 1896

Vorleſungsabend d Reuter Recitator Max Schwartz
welcher jüngſt auch die günſtigſten Erfolge durch ſeine dramatiſch belebte

charakteriſtiſche Wiedergabe von Die Weber r hatfür Montag 27 April einen ſeiner beliebten Vorleſungsabende m Saale

der Reichshallen gr Ukrichſtraße in Ausſicht genommen

Damen
Herren
Kinder

z Pr Laut Meldung des Reichsanzeiger hat beim Kaiſer
lichen Patentamt Herr H Seiffert hier ein Patent angemeldet auf einen
Dampfkeſſel mit Einſpritzung des Speiſewaſſers in Staubform

Zum Konfektionsarbeiterſtrike Wie wir bereits geſtern mit
theilten iſt zwiſchen der Firma Gebr Sernau und Vertretern der
ſtrikenden Konfektionsarbeiter ein Vergleich zu Stande gekommen wodurch
alle Differenzpunkte beſeitigt und der Strike nunmehr beigelegt iſt Der
Vergleich iſt infolge Vermittelung der Firma J Lewin wie folgt
formulirt 1 Die ausſtehenden Arbeiterinnen werden ſofort wieder ein
geſtellt drei namentlich bezeichnete Frauen nur dann wenn ſie die perſön
lichen Beleidigungen gegen Herrn Sernau und Fräulein Schöne zurück
nehmen 2 Herr Sernau bewilligt in Gemäßheit ſeines am 22 Februar
dieſes Jahres gegebenen Verſprechens einen Lohnzuſchlag von 15 Proz
und verſpricht bei nächſter Feſtſtellung der Arbeitslöhne dieſelben mit einer
Kommiſſion ſeiner Arbeiter feſtzuſtellen und verflichtet ſich ſo lange dieſe
Lohnerhöhung aufrecht zu erhalten als Berlin mit ſeinen Arbeitslöhnen
nicht heruntergeht 3 Ferner verpflichtet ſich die Firma Gebr Sernau
bei Empfangnahme der Arbeit und des Lohnes jedes längere Warten der
Arbeiter über eine Stunde pro Stunde mit 30 Pfg zu entſchädigen
4 Die gegenſeitigen Beleidigungen werden zurückgenommen 5 Die Strike
kommiſſion hat die in Frage kommenden Artikel im Volksblatt durch die
ſich Herr Sernau beleidigt gefühlt weder verfaßt noch deren Veröffent
lichnng veranlaßt mag daher da ſie denſelben vollſtändig fern ſteht
auch ein Urtheil über die Artikel wie es Herr Sernau nur von der
Kommiſſion verlangt hat nicht abgeben

h Ueberfahren Geſtern Vormittag paſſirte der Maurerlehrling
Uebe aus Räthern mit einem mit Sand beladenen zweirädrigen Wagen
die Königſtraße Da wo die letztere nach der Promenade zu ſtark abfällt t der Lehrling den Wagen hemmen wobei er auf den Schienen

der Stadtbahn ausglitt auf das Straßenpflaſter fiel und über die rechte
Hand gefahren wurde Die Verletzung des Gliedes erwies ſich als ſo
beträchtlich daß er ſich nach der Königlichen Klinik begeben mußte

Wer iſt Verlierer Geſtern Abend hat der Hausinſpektor
Hinze des Stadttheaters im Veſtibül des Theaters drei Ein
hundertmarkſcheine geſunden Genannter hat das Geld in Ver
wahrung behalten

Einen guten Fang Ueber die geſtern unter dieſer Spitzmarke
berichtete Feſtnahme eines gefährlichen Einbrechers wird uns noch mit

Der Dieb wurde am Montag Nachmittag in dem Vorderhauſe
librechtſtraße 24 überraſcht nachdem er das Schloß einer Bodenkammer

gewaltſam geſprengt hatte und er ſoweit war die erreichbare reiche Beute
zuſammen zu raffen Die Sache trug ſich ſo zu Frau Schuhmachermeiſter
Kühne wollte mit ihrem Sohne nach dem Boden gehen Als ſie die
Bodenthüre öffnete ſprang ihr ein großer gutgekleideter Mann entgegen
und lief eiligſt die Treppe hinunter Der geweckte Knabe in welchem
ſofort der Verdacht wach wurde daß der Fremde habe ſtehlen wollen
eilte ſchnell nach der Vodenkammer wo er das Schloß erbrochen fand Er
theilte dieſe Wahrnehmung der Mutter mit Letztere benachrichtigte ſofort
ihren Ehemann Schuhmachermeiſter Friedrich Kühne von dem Vorgange
welcher dann auch kurz entſchloſſen in Begleitung ſeines Sohnes die Ver
folgung des Verbrechers aufnahm Der Dieb war in ſchnellem Trabe
davongelaufen er wurde aber von dem Knaben in der Wuchererſtraße
erkannt Nun ging es hinter dem Menſchen durch die Wuchererſtraße
Karlſtraße Sophienſtraße Brunnenplatz Promenade bis zur Univerſität
her Hier holte Herr Kühne den Dieb ein nahm denſelben feſt und
transportirte ihn ohne jede Unterſtützung über die Promenade Brunnenplatz durch die Hedwigſtraße nach der Poligeiwache in der Margarethen

ſtraße Die Polizei ermittelte wie bereits geſtern berichtet wurde daß dem
energiſchen Manne die Feſtnahme eines gefährlichen Verbrechers zu danken
iſt welcher eine ganze Menge Strafthaten auf dem Kerbholze hat Am
Abend deſſelben Tages wurde übrigens in dem Hauſe Albrechtſtraße 24
ein fremder Menſch im Keller angetroffen welcher leider in der Dunkelheit
entwiſchen konnte

Vermiß zt Die 19 Jahre alte Tochter des Arbeiters W hat ſich
ſeit geſtern früh 5 Uhr aus der elterlichen Wohnung entfernt und iſt bis
jetzt nicht dahin zurückgekehrt auch hat über ihren Verbleib nichts ermittelt
werden können Aus einigen zurückgelaſſenen Zeilen iſt zu ſchließen daß
die Vermißte wegen unglücklicher Liebe ihren Tod in der Saale geſucht
hat Bekleidet war die W mit grünem Kleid mit ebenſolchem Plüſch
beſatz braunem Jaquet roth und weißgeſtreiftem Barchentunterrock und
Beinkleidern ſowie Lederſtiefeln

Ans der Umgebung
B Landsberg 23 April Jahrmarkt Der geſtern hier ab

h Vieh und Krammarkt war im Verhältniß zu anderen
ahren weniger lebhaft beſucht Der Viehmarkt war ausſchließlich mit

Schweinen betrieben Der Krammarkt war ebenfalls wenig beſucht da
jetzt die Feldarbeiten dringende ſind
Raubmörder Hering eine Hauptrolle

Stößzen 23 April Ueberfall Eine rohe That wurde am
Sonntag an der Frau S von hier begangen Als ſie von Oſterfeld
kommend gegen 8 Uhr Abends in die Nähe der Ueſigen Windmühle
kam trat ihr eine Mann sperſon in gewaltthätiger Weiſe entgegen und
verſuchte ſie niederzuwerfen und ihr den Mund mit Erde zu verſtopfen
Die Frau aber wehrte ſich tapfer und auf ihren Hilferuf wurden die Be
wohner der Mühle aufmerkſam die ihr dann zu Hilfe eilten Da ergriff
der Angreifer ſchleunigſt die Flucht und eilte nach Stößen zu ohne daß es
elang ihn zu ergreifen Wie verlautet hat man aber als Thäter einenHandarbenſer Sch aus Gröbitz ermittelt der nunmehr zur Haft gebracht

worden iſt
Ir Eisleben 23 April Schädenſchätzungen Die vor einigen

Wochen begonnenen Abſchätzungen ſollen wie man hört etwa 8 Monate
dauern ehe dann noch die Abrechnungen und Zuſammenſtellungen beendet
ſind dürfte ein Jahr verfloſſen ſein Jn dieſer Zeit kann mancher von
den geſchädigten Hausbeſitzern aus Sorge über ſein geſtörtes Beſitzthum
ſchon geſtorben ſein Ob das was denn ſo lange gewährt hat z wird
muß erſt abgewartet werden Viele Beſitzer laſſen übrigens eine Abſchätzung
u ohne Entſchädigung annehmen zu wollen weil ihnen eine ſolche unter
er Höhe des entſtandenen Schadens nicht genügen kann Geſtern gegen

Abend hat vor dem Bairiſchen Hof in der Sangerhäuſerſtraße ein Gas
und heute Morgen kurz nach 2 Uhr in der Grabenſtraße vor dem HauſeNr 56 ein Weſſerrohreruch ſtattgefunden An letzterer Stelle iſt ein ca

11 m hoher ſtarker Waſſerſtrahl aus dem Pflaſter hervorgedrungen
s Beeſenſtedt 23 April Einen unglücklichen Fal that

geſtern der Arbeiter Meißner von hier Er erlitt einen Schlüſſel
beinbruch und mußte in eine Privatheilanſtalt in Halle aufgenommen
werden

R Bennſtedt 23 April Abnormität Heute brachte eine zwei
W alte Ziege des Schuhmachers Heuze ein Lamm mit einem

ulenkopfe zur Welt Die Augen des Thieres liegen dicht neben
einander und gleichen denen einer Schleiereule auf s Haar eine Naſe
beſitzt das Lamm nicht Der Unterkiefer ſteht ca 5 em gegen den Ober
kiefer hervor Jm Uebrigen iſt es normal gebildet

m Nebra 23 April Sturz vom Gerüſt Heute früh trugſich auf dem Gehöft des Oekonomen Theile von hier ein beklagenswerther

Unfall zu Während der Arbeiter Theile auf einem Scheunengerüſt
ſtehend mit dem Hinabwerfen von Stroh beſchäftigt war bekam er plötzlich
das Uebergewicht und ſtürzte von dem in einer Höhe von ungefähr 10 m
angebrachten Gerüſt auf die Scheunentenne herab Er brach ſich dabei
das Rückgrat und mußte ſofort nach der v Bramann ſchen Klinik in
Halle transportirt werden Ob er Angeſichts der Schwere der Verletzung
mit dem Leben davonkommen wird iſt mehr als fraglich

h Cöthen 23 April Ein recht eigenthümlicher Unfall
paſſirte heute Mittag auf dem hieſigen Bahnhofe beim Rangiren dem
Rangirer Thormann aus dem benachbarten Orte Paſchleben Als
derſelbe mit ſeinem Bremsknüppel einen von einem Train abgeſtoßenen
Güterwagen zu hemmen verſuchte und hierbet außergewöhnliche Kraft an

Jn den Schaubuden ſpielte der

wendete verſpürte er plötzlich ein heftiges Knacken im rechten Knie und

und zu anerkannt
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fiel gleich darauf auf den Bahnkö nieder Es ereinen Knieſcheibenbruch ecken Falk Er ereeeehh W
lichen Klinik in Halle befördert

Standesamt Halle
Eheſchließzungen

23 April Dex Eiſenbahnſchaffner Chriſtoph Sandtrock und Anna Heine
mann Augnuſtaſtraße 6 und Kaſſel Der Bahnhofs Reſtauxateur Ernſt
Baſſenge und Martha Salzmann Großheringen Der Arbeiter Wilhelm
Emmrich und Anna Kötel Giebichenſtein und Mühlberg 2

Geboren
23 April Dem Jngenieur Karl Schinzer ein S Friedrich Karl Albert

Am Bahnhof 5 Dem Schriftſetzer Robert Bowitz ein S Robert Paul
Schmiedſtraße 34 Dem Handarbeiter Paul Wollgandt ein S Hermann
Walther Liebenauerſtraße 158 Dem Eiſenbahnſchaffner Wilhelm Wolf
eine T Elſa Emma Charlotte Forſterſtraße 566 Dem Handarbeiter
Alexander Noglik ein S Willy Otto Beeſenerſtraße 18 Dem Lackirer
Auguſt Krähnert eine T Anna Martha Feldſtraße 6 Dem Schuhmacher
Adolf Harzer eine T Jda Fleiſcherſtraße 2 Dem Schieferdecker a
Neugebauer ein S Max ÄArthur Schloſſerſtraße 7 Dem Kreisſekretär
Ewald Haaſe ein S Friedrich Wilhelm Hans Luiſenſtraße 17

23 April Des Schneider H Da Ehefrau Wilhel v
April De neider Hermann Li au Wilhelmine geb40 Klinik Des Gelbgießer Julius Mittler T Marie Luiſe e

Spitze 20 Des Bahnarbeiter Karl Koch T Frieda 9 Ra
ſtraße 5 Des Schmiedemeiſter Hermann Wiegand S Kurt 8
Kellnerſtraße 5 Der Handarbeiter Franz Loth 35 Siechenanſtalt
Der Poſtſchaffner a D Auguſt Schöllner 71 Gr Ulrichſtraße 10
Telegramme und letzte Nachrichten

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 24 April Die Kommiſſion des Abgeordneten

hauſes für die Berathung der Richtergehälter lehnte mit
11 gegen 10 konſervative Stimmen den konſervativen Kompromiß

Antrag zu S 8 ab wonach die Ernennung der Referendare zu
Aſſeſſoren nach Maßgabe des Bedarfs erfolgen ſollte

Dresden 24 April Kaiſer Wilhelm iſt heute früh um
9 Uhr nach der Wartburg zurückgereiſt König Albert gab ihm
bis an den Salonwagen das Geleite Die Verabſchiedung beider
Fürſten trug einen ſehr herzlichen Charakter

Schwerin 24 April Ein hieſiger Kammerſekretär hat
das Weite geſucht nachdem er einem Hofrath 18000 Mark ver
untreut hat

Paris 24 April Die Blätter aller Richtungen konſtatiren
daß der geſtrige Beſchluß der Deputirtenkammer den Kon
flikt auf s Aeußerſte geſteigert habe Die Sozialiſten und
Radikalen behaupten der Beſchluß der Kammer begreife die Ein
ſetzung eines rein radikalen Kabinets in ſich Die republikaniſchen
Blätter meinen daß die Kammermajorität dem Senat den Krieg
erklären wolle Man glaubt die Kabinetskriſe werde auch für den
Präſidenten Faure eine Kriſe im Gefolge haben

Athen 24 April Das geſtrige Leichenbegängniß
Trikupis geſtaltete ſich trotz des Fehlens aller amtlichen Ver
anſtaltungen zu einer großartigen Kundgebung Etwa 40 000 Per
ſonen ſowie der König die Prinzen und das diplomatiſche Korps
nahmen an dem Begräbniß Theil Dem Willen des Verſtorbenen
gemäß wurde kein Kranz geſpendet und keine Rede gehalten

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Petersburg 24 April Wie verlautet wird demnächſt ein

Ukas erſcheinen welcher die weitere Anſtedlung von Aus
ländern in den weſtlichen Gouvernements ſowie den Zuzug
deutſcher Arbeiter nach den dortigen Fabriken verbietet
Der Großfürſt Thronfolger wird ſelbſt wenn ſein Geſund
heitszuſtand es geſtatten ſollte den Krönungsfeierlichkeiten in
Moskau nicht beiwohnen Ebenſo fraglich iſt es ob die Kaiſerin
Wittwe ſich nicht wird vertreten laſſen Dieſelbe wird wahrſcheinlich

beim Zarewitſch in Abbas Tuman im Kaukaſus wohin dieſer
demnächſt überſiedelt verbleiben

Sofia 24 April Abermals wurde eine militäriſche
Kommiſſion nach Rußland geſandt um daſelbſt eine große
Anzahl Pferde für die bulgariſche Armee aufzukaufen

Osnabrück 23 April Die ſtreikenden Brücken
arbeiter bei Stolzenau ſtürmten wie das Berl Tbl meldet
mit Eiſenſtangen und Knüppeln bewaffnet in das Baubureau und
verlangten Lohnerhöhung Der Unternehmer flüchtete durch das
Fenſter Die Gendarmen fanden Widerſtand Mehrere Ver
haftungen wurden vorgenommen
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Vorausſichtliches Wetter am 25 April 1896
Bei Weſt ſpäter Nordweſt und Nordwind kühles veränder

liches Wetter zeitweiſe mit Niederſchlägen

Waſſſerſtände Am 23 April Weißenfels Obp 2,60 24 April
unterhalb 2,28 Trotha 2,76 23 April Bern

urg 2,32 Calbe Unterpegel 2,08 Oberpegel 1,96
Dresden 0,25 Magdeburg 2,45

Der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt des Rieſenbazars
von S H Schönbach betr Porzellanwaaren Abtheilung für

in unübertroffener
AuswahlA an c cſü atſi e billigsten

in Zwirn Seide Flor Glacé Dänisch ete Preisen

Steingut Glaswaaren Küchenbedarfsartikel und Spiel
waaren e bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders hinweiſen

Gesohàäftshaus

J Lewi
Ilalle a Marktplatz 2 u 3



Seit 4 Sonnadend
2

Einen Poston Kleiderstofſo

e fur

Einen Posten Kleiderstoffe per eter Mark

Kleiderstoffe
Alpacca Mohair Mozambique

Ue and deu Saalkreis

Bruno
Halle a Leipzigerstrasse 100

e
W

y 4 x

25 April

in allen Preislagen in glatt und
gemustert schwarz und farbig

vom einfachsten
bis u dem elegantesten Genre

grösster Auswanl
Barège CGrèpon und Homespone Stoffeals Saison Neuheiken in violseltigster AusWahl

Als besonders wohlfeill empfehleEinen Poſten Kleiderstoffe per heter 1,80 Mark

Einen Posgten e en
Proben Versandt nach auswärts francor

Nr 97

00

2 e

Feine

Molkereibutter
à Pfd 00 Mk

Veine Tischbutter
Lanck Eier extra groß u friſch

à Mandel 60 Pf

F Hugo lIose
Markt 22

r euheiten
in Kleiderstofſen empfehlen

Besätzen vom billigſten bis beſten

Gardinen nBlousen großer Auswahl
a rleidohen r biligen Preiſen

Sabor s Wwe GCohn
Gr Ulrichſtr 52

Ia junge Hambg Günse u Kücken Frz Pounlarden
Capaunen Russ, Poulards Puten Rennthier

Spargel Ausverkauf
Prima Stangenspargel I Kilo Dose I 58 etatt 1,75 M
Mittelstarker do M 1544 160Compot Früchte in Gläsern

mit 209 Rabatt
Sprengel kinh VehprthastrTelephon

44J

Gewinne der ßümgohriger m e c

um urg er Nutbaear

Jeder Hut 50 n 2,80 M
Anerkannt grösste ma billigste Berngeqnoſſe für

Hüte und Mützen

Untere Leipzigerstr im alten Rathhaus

Hr
Dachrihſtraße 2

befindet ſich jetzt mein Geſchäft
Schöning Mechaniker

Nähmaſchinen Lager
Reparatur Werkſtatt für Näh

maſchinen und Fabrräder S

wWſe rin u in Tiſer
Orten eingeführte Firma M Ja
cohsohn Berlin Linienstrasse
126 berühmt durch langjährige Lieferung

an Lehrer KriegerPoſt Militär und
Beamtenvereine ver
ſendet die neueſte hoch
armige Familien Näh
maſchine verbeſſ Kon
S ſtruktion z Schneiderei

F und Hausarbeit elegant
mit Verſchlußkaſten
Fußbetrieb für 50 M
Boruſſia Schiffchen
Nähmaſchine Fußbe
trieb 45 M Vier
wöchentliche Probe
zeit 5 jährige Ga
rantie Alle Sorten
Schuhmacher Schnei
der u Ringſchiffchen
Maſchinen zu Fabrik
preiſen Maſchinen die

in der Probezeit nicht konveniren nehme
unbeanſtandet auf meine Koſten und Ge
fahr zurück I klaſfige Militaria Fahr
räder Tangentſpeichen prima Pneumatic
reifen 175 M 1 Jahr Garantie Cata
loge gratis franco

Creme Stärke
Creme Farbe

empfehlenE Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

m 17 Graſeweg 17 W
Ganz reife Kuhkäſe vor i Geſchmack
à Schock 1,50 F Starke

gönigsberg i Pr
Wolft Kantſtraße 2

Ziehung 20 Mai
porto 10 Pfg

Spirituskocher 40 50 PfgFischgläser 25 45 Pfg
Wassergläser Stück 8 Pfg
Weingläser 10 25 PfgGnrderobenieisten S5 40 50 Pfg

Kleiderbügel 8 PfgAusklopſer 25 50 Pfg
Handfeger 25 50 70 PfgTassen Paar 8 10 25 Pfg
Nachtgeschirre 35 vo Pfg

StarRker 99 4Mittelstarker 55 99
Hoch ſeiner

r Schnitt Spargel

Gebr
wo zu vielb indo c e ten3 St 2 Sieſta Verlag Dr 28 Hamburg

Herren Damen u Kinderwäsche wird gutſitzend u billig un
gefertigt Weidenplan 30

Looſe à 1 Mark

er v Susrku
Pxtra starKer Staugen Spargel I Kilo Dose 2,07 statt 2,80 M

Extra starker Schnnhitt Spargel i
n

0 w beſpannte Equipagen 47 Dſtpreuß Reit und Wagenpferde 2115 maſſive
Silbergegenſtände 11 Looſe i0 Mark Loos

Gewinnliſte 20 Pfg empfehlen

ſowie Richard Schroedel a Uidr bo

Central Bazgar
Adolf Berg

Große Ulrichſtraße 40
neben dem Buttergeſchäft von F H Kyauge

8 Galanterie Spiol Lederwaaren Sehmuckartikel
ſämmtliche Haus u Küchengeräthe

Steingut und Glaswaaren in grösster Auswadbl

Halle a S
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